
Publikation
für die Urnenabstimmung der Gemeinde Rehetobel 

Sonntag, 25. November 2018

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Der Gemeinderat hat auf Sonntag, 25. November 2018, eine Urnenabstimmung angeordnet be-
treffend: 

Voranschlag und Steuerfuss 2019 

Unterlagen und Informationen 

Gerne senden wir Ihnen weitere Unterlagen zu Voranschlag 2019 und Finanzplanung in Papier-
form per Post. Falls Sie dies wünschen, melden Sie sich bitte bei uns (Tel. 071 878 70 20 / fi-
nanzverwaltung@rehetobel.ar.ch) 
Exemplare in Papierform liegen auch im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung zum kosten-
losen Bezug auf.  
Diese Unterlagen können ebenfalls via Internet www.rehetobel.ch  Politik  Abstimmungen & 
Wahlen  "Abstimmung vom 25.11.2018" eingesehen und heruntergeladen werden. 

Die Informationsveranstaltung 

zur Abstimmungsvorlage findet am Dienstag, 6. November 2018, um 19.30 Uhr, im kleinen Saal 
des Gemeindezentrums Rehetobel statt.  
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Die Urne ist im Gemeindehaus aufgestellt am 

Sonntag, 25. November 2018: 09.30 - 11.00 Uhr 

Vorzeitige Stimmabgabe bei der Gemeindekanzlei, Büro 4 

Mittwoch, 21. November 2018 bis Samstag, 24. November 2018:  
10.30 - 11.30 Uhr 

Stimmberechtigung 
Die Stimmberechtigung beginnt mit dem zurückgelegten 18. Altersjahr. Im Übrigen wird auf Art. 
50 und Art. 105 der Kantonsverfassung sowie auf Art. 4 und Art. 5 des kant. Gesetzes über die 
politischen Rechte und die Gemeindeordnung Rehetobel bezüglich Ausländerstimmrecht verwie-
sen. 

Weitere Erläuterungen zur Stimmabgabe sind auf dem beiliegenden Stimmausweis aufgeführt. 

Freundliche Grüsse 
NAMENS DES GEMEINDERATES 

Peter Bischoff, Kevin Friedauer, 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
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
Voranschlag und Steuerfuss 2019

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Namens des Gemeinderates unterbreiten wir Ihnen die folgende Abstimmungsfrage zum Ent-
scheid: 

Stimmen Sie dem Voranschlag 2019 mit 
einem Steuerfuss von 4,3 Einheiten zu? 

Allgemeine Erläuterungen zum Voranschlag 2019

Der Voranschlag 2019 umfasst die Erfolgsrechnung und die Investitionsrechnung für den 
"allgemeinen Gemeindehaushalt" und auch für die Spezialfinanzierungen der Bereiche Feu-
erwehr, Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung sowie Abfallwirtschaft. 

In der Erfolgsrechnung 2019 wird ein Ertragsüberschuss von 56ʻ515 Franken budgetiert. Die 
Spezialfinanzierungen weisen zudem einen Aufwandüberschuss von 90ʻ200 Franken aus. 
Die Nettoverschuldung lag per 31.12.2017 bei 5,8 Mio. Franken (per 31.12.2016 = 5,9 Mio.). Wie 
aus der Gemeindefinanzstatistik 2017*) ersichtlich ist, bedeutet dies die zweithöchste Nettover-
schuldung pro Einwohner (3ʻ330 Franken) im Kanton Appenzell Ausserrhoden. Gegenüber 2017 
konnte der Wert um 2 Franken pro Einwohner/in reduziert werden. Die in den vergangenen Jah-
ren ergriffenen Sparmassnahmen zeigen langsam Wirkung. Die finanzielle Lage der Gemeinde 
hat sich zwar leicht entspannt, aber trotzdem muss auch in den kommenden Jahren eine solide 
und restriktive Finanzpolitik betrieben werden, um die Verschuldung weiter reduzieren zu können.  

Trotz grossem Sparwillen müssen jedoch gewisse Ausgaben (v.a. im Bereich des Gebäude- und 
Strassenunterhalts) getätigt werden, damit keine beachtlichen Mehrkosten durch Folgeschäden 
entstehen. Eine weitere grosse Herausforderung stellen jene Kosten dar, auf die der Gemeinderat 
aufgrund übergeordneter Gesetzgebungen nur sehr geringen oder gar keinen Einfluss nehmen 
kann. Als Beispiele sind hier die Kosten für die Pflegefinanzierung, für die ambulante Kranken-
pflege (Spitex), sowie im Bereich der wirtschaftlichen Sozialhilfe und im Asylwesen zu nennen.  

Der Gemeinderat hat sich dennoch entschieden, diverse Vereinsbeiträge im Jahr 2019 zu belas-
sen. Dies als Zeichen der Wertschätzung für ihr Engagement und ihre Arbeit, welche die Vereine 
zum Wohl der Gemeinde Rehetobel leisten. 

Der Voranschlag 2019 zeigt zwar einen Ertragsüberschuss, er erreicht das Ziel von mindestens 
0.2 Steuereinheiten jedoch nicht. Drei Gründe sind dafür hauptverantwortlich: Das 300-Jahre 
Jubi-läum, die gestiegenen Sozialausgaben sowie die voraussichtlich tieferen Steuereinnahmen.

Das Jahr 2019 steht ganz im Zeichen des 350jährigen Gemeindejubiläums. Unter dem Motto 
�zeme läbe, zeme fiire“ finden während des ganzen Jahres diverse Anlässe statt. Das Organisati-
onskomitee hat beim Gemeinderat einen Kredit (Kostendach) von 63ʻ000 Franken beantragt. Dem 
Gemeinderat ist bewusst, dass dies hohe Ausgaben sind, er möchte aber dennoch das Jubiläum 
entsprechend feiern und hat deshalb dem Antrag des OKs zugestimmt. Die bereits bekannten 
Anlässe im Jubiläumsjahr sind auf der Homepage der Gemeinde Rehetobel (Startseite – Jubiläum 
unter �schnell Informiert“) aufgeschaltet. 

*) Quelle: "Gemeindefinanzstatistik 2017", erstellt durch die BDO AG, Gemeindeberatung, St. Gallen, in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Finanzen des Kantons Appenzell Ausserrhoden; ist publiziert auf  
https://www.ar.ch/verwaltung/departement-finanzen/amt-fuer-finanzen/abteilung-controlling-und-
gemeindefinanzen/gemeindefinanzstatistiken/
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Weiter lief bekanntlich der Baurechtsvertrag mit der AF Immo AG aus. Die Liegenschaft ob dem 
Holz wurde im Jahr 2018 neu öffentlich ausgeschrieben. Aus mehreren eingegangenen Bewer-
bungen hat der Gemeinderat drei Interessenten zu Detailgesprächen eingeladen. Aktuell erarbei-
ten diese Interessenten ihr Grobkonzept, um anschliessend eine Bauermittlung einreichen zu 
können. Da die Detailverhandlungen noch nicht abgeschlossen sind, kann der Gemeinderat zum 
jetzigen Zeitpunkt noch keine verbindlichen Aussagen zum Verkaufspreis machen. Aus diesem 
Grund wurde beschlossen, im Voranschlag 2019 auf die Budgetierung eines Verkaufspreises zu 
verzichten. Dies bedeutet aber nicht, dass der Gemeinderat das Verfahren über das Jahr 2019 
hinauszögern möchte. Der definitive Verkaufsentscheid muss in einer Volksabstimmung geneh-
migt werden. 

In der Investitionsrechnung 2019 sind Netto-Investitionen von 1ʻ279ʻ200 Franken vorgesehen. 
Darin ist als grösster Ausgabeposten die Sanierung der Sägholzstrasse (Sägholzstrasse 64 bis 
Michlenberg) mit 320ʻ000 Franken enthalten. 
Gemäss Strassenbauprogramm des Kantons wird mit der Sanierung der Wäldlerstrasse voraus-
sichtlich im Jahr 2019 begonnen. Sollte sich der Baubeginn jedoch verschieben, werden auch die 
Kostenanteile der Gemeinde Rehetobel entsprechend später fällig. 

Erläuterungen zu den gesetzlichen Vorgaben 

Aufgrund des neuen Finanzhaushaltsgesetzes und der damit verbundenen Einführung des neuen 
Rechnungslegungsmodells HRM2 werden Ihnen Veränderungen im Voranschlag in der Arten-
gliederung zum Entscheid vorgelegt. Diejenigen, die sich stärker in die Zahlen vertiefen möchten, 
finden im Anhang die Darstellung in funktionaler Gliederung mit einem grösseren Detaillierungs-
grad. 

Die angepasste Regelung für die Abschreibung von Verwaltungsvermögen, wonach Anlagen 
(Gebäude, Strassen, Infrastrukturen etc.) nach der Lebensdauer abgeschrieben werden müs-
sen, verhindert die übermässige Belastung der heutigen Bevölkerung im Vergleich zu künftigen 
Generationen oder im umgekehrten Fall das Aufschieben notwendiger Investitionen zu Lasten der 
nachfolgenden Generationen. Dies führt zu einer Entlastung der Erfolgsrechnung infolge tieferer 
Abschreibungen und gleichzeitig zu einer zusätzlichen Belastung durch Unterhalts- und Werter-
haltungsmassnahmen, die bisher der Investitionsrechnung belastet wurden. 

Die Rechnungslegung soll ein Bild des Finanzhaushalts vermitteln, das der tatsächlichen Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage entspricht. Zentral dabei ist die zweistufige Erfolgsrechnung. 
Auf der ersten, operativen Stufe wird ein betriebswirtschaftlich �richtiges“ Ergebnis ausgewiesen. 
In der zweiten Stufe werden diejenigen Posten erfasst, welche nicht mit der eigentlichen Ge-
schäftstätigkeit zusammenhängen. Hierzu gehören insbesondere die Veränderungen der Reser-
ven, ausserordentliche Einflüsse und politisch motivierte Entscheide. Erträge werden auf der ers-
ten Stufe ausgewiesen und können nicht mehr über ausserordentliche Abschreibungen oder Re-
servebildungen verdeckt werden. Solche ausserordentlichen Massnahmen werden erst auf der 
zweiten Stufe berücksichtigt. Finanzpolitisch motivierte Entscheide werden so offengelegt. Die 
Bildung stiller Reserven durch überhöhte Abschreibungen ist nicht mehr möglich. Die finanzielle 
Situation des Gemeinwesens wird so transparenter dargestellt. 
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Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
In Ihrem Auftrag haben wir den Voranschlag für das Jahr 2019 gemäss Art. 39 der Gemeindeordnung geprüft.  
 
Der Gemeinderat hat unter anderen die untenstehenden, finanzpolitischen Ziele definiert: 
 

- Nettoverschuldung in 7-17 Jahren auf CHF 2‘000.00 pro Einwohner reduzieren.  
(Stand 31.12.2017 CHF 3‘330.00 / Stand 31.12.2014 CHF 4‘100.00) 

- Selbstfinanzierungsgrad: Durchschnitt der Jahre 2015 – 2019 muss grösser als 100% sein. 
(2015: 726.0% / 2016: 350.8% / 2017: 111.9%) 

 
Damit ein Schuldenabbau erreicht werden kann, sind zwingend positive „operative Ergebnisse“ nötig.  
 
Die zweistufige Erfolgsrechnung des Voranschlags für das Jahr 2019 weist im Gesamtergebnis folgenden 
Ertragsüberschuss aus: 
 
Operatives Ergebnis -58‘685.00      
Ausserordentliches Ergebnis 115‘200.00 
 
Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung 56‘515.00 
 
Unserer Beurteilung nach wurde der Voranschlag realistisch und vor allem vorsichtig verfasst.  
 
Leider kann mit diesem Voranschlag bzw. mit einem negativen operativen Ergebnis das vom Gemeinderat 
verfolgte Ziel einer erneuten Schuldenreduktion nicht erreicht werden. Durch die sinkende Einwohnerzahl 
gibt es bei den Steuern von natürlichen Personen grössere Schwankungen und daraus sinkende 
Steuereinnahmen. Zudem wird für das nächste Jahr mit deutlich höheren Ausgaben im Sozialbereich 
gerechnet. 
 
Der Investitionsplan 2019 sieht für uns nachvollziehbare und plausible Investitionen von 1‘279‘200.00 vor. Der 
Gemeinderat unterstreicht damit die Wichtigkeit von nötigen, nicht aufschiebbaren Investitionen. 
 
Da in den vergangenen Jahren positive operative Ergebnisse erzielt werden konnten, die zu einem 
Schuldenabbau führten, unterstützt die Geschäftsprüfungskommission den Antrag des Gemeinderates. Sehr 
wichtig erscheint uns aber, dass die Ertrags- sowie die Aufwandsituation der Gemeinde genauestens 
überwacht werden muss, damit auch in Zukunft eine erneute Reduktion der Schulden möglich ist. 
 
In Übereinstimmung mit dem Gemeinderat empfehlen wir Ihnen, dem Voranschlag für das Jahr 2019 bei 
einem gleichbleibenden Steuerfuss von 4.3 Einheiten zuzustimmen. 
 
 
Rehetobel, 25. September 2018     Die Geschäftsprüfungskommission 
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung / Artengliederung

30 / Personalaufwand 
Trotz diverser Mutationen und der Berücksichtigung des Stufenanstiegs bei den Lehrkräften erge-
ben sich Minderkosten von Fr. 3ʻ690 gegenüber dem Vorjahr. 

31 / Sach- und Übriger Betriebsaufwand 
Innerhalb des Sach- und Übrigen Betriebsaufwandes sind für das Jahr 2019 diverse Mehr- und 
Minderkosten zu verzeichnen. In der Kontengruppe 313 (Dienstleistungen und Honorare) fallen 
Mehrkosten von rund Fr. 86ʻ000 an. Diese Mehrkosten beinhalten u.a. den Beitrag an die Jubilä-
umsfeierlichkeiten (Fr. 59ʻ000, ohne Sitzungsgelder), den externen Dienstleistungsaufwand für 
das Bausekretariat inkl. Erarbeitung einer neuen Lösung (Fr. 30ʻ000) sowie die Überarbeitung des 
Gemeinde-Archivs (Fr. 10ʻ000). Hingegen werden die Arbeiten an der Fortsetzung der Gemein-
dechronik abgeschlossen, was einen Minderaufwand von Fr. 25ʻ000 gegenüber dem Vorjahr ent-
spricht. Zudem fallen die Kosten von Fr. 20ʻ000 für eine Machbarkeitsstudie für Parkplätze aus 
dem Jahr 2018 ebenfalls weg. In der Kontengruppe 316 (Mieten, Leasing, Pachten, Benützungs-
gebühren) fallen die Mietaufwendungen für Wohnungen im Asylbereich weg, da diese Kosten 
durch die regionale Asylbetreuung Vorderland in Heiden getragen werden. Die Gemeinde Rehe-
tobel hat sich nur noch mit einem kleinen Betrag an den Betriebskosten zu beteiligen. 

33 / Abschreibungen Verwaltungsvermögen 
Gemäss Art. 36 des Finanzhaushaltsgesetzes werden Positionen des Verwaltungsvermögens, die 
durch Nutzung einem Wertverzehr unterliegen, linear nach ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer 
abgeschrieben. Der Gemeinderat hat die entsprechenden Abschreibungssätze festgelegt: 

 Gebäude/Hochbauten 50 Jahre 2% 
 Tiefbauten (Strassen, Brücken, Abwasserkanäle, Wasserleitungen) 50 Jahre 2% 
 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 10 Jahre 10% 
 Wasser-/Abwasseranlagen (techn. Anlagen, z.B. Pumpen etc.) 15 Jahre 6,5% 
 Abfallanlagen 40 Jahre 2,5% 
 Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20% 
 Informatik Hardware 3 Jahre 33,3% 
 Informatik Software 5 Jahre 20% 

Die jährliche Belastung durch die Abschreibungen des Verwaltungsvermögens beläuft sich somit 
auf rund Fr. 275ʻ200. 

34 / Finanzaufwand 
Aufgrund des anhaltend tiefen Zinsniveaus konnten fällig gewordene Kredite wiederum zu sehr 
günstigen Konditionen abgeschlossen werden. Zudem werden die Kredite vermehrt kurzfristig 
abgeschlossen, damit eine flexiblere Rückzahlung möglich ist. So kann das Fremdkapital sukzes-
sive reduziert werden. Der "Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen" betrifft die Liegenschaften 
alte Kanzlei, altes Feuerwehr-Depot sowie den Landwirtschaftsbetrieb �Ob dem Holz“. 

36 / Transferaufwand 
Im Transferaufwand sind u.a. sämtliche Unterstützungsbeiträge der Sozialhilfe enthalten. Eben-
falls in dieser Position enthalten sind die Kostenbeiträge an Ergänzungsleistungen zur AHV/IV 
sowie an die Pflegefinanzierung. Bei diesen Positionen muss mit einem Mehraufwand gegenüber 
dem Vorjahr gerechnet werden. Weitere Kostenbeiträge (v.a. an den Kanton) sind im Transfer-
aufwand zu verbuchen, so z.B. die Beiträge an den öffentlichen Verkehr in der Höhe von 
Fr. 195ʻ300. Gemäss Budgetempfehlung des Kantons muss im Jahr 2019 mit einem Beitrag an 
den Finanzausgleich von Fr. 50'000 gerechnet werden. Die höchsten Aufwandpositionen, welche 
im Totalbetrag von Fr. 4ʻ488ʻ145 enthalten sind, setzen sich wie folgt zusammen: 
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Jahr 2019 Jahr 2018
1500 Feuerwehr
3632.00 Gemeindebeitrag FW-Zweckverband Wald-Rehetobel Fr. 128ʻ600 132ʻ800
2130 Oberstufe
3612.00 Schulgelder an auswärtige Sekundarschulen Fr. 1ʻ294ʻ000 Fr. 1ʻ338ʻ880
2140 Musikschulen
3632.00 Gemeindebeitrag an Musikschule Vorderland Fr. 84ʻ500 Fr. 85ʻ000
2200 Sonderschulen
3611.00 Gemeindebeitrag an Sonderschulen Fr. 82ʻ000 Fr. 82ʻ000
4125 Pflegefinanzierung
3637.01 Aufenthalt in der Gemeinde Fr. 240ʻ000 Fr. 260ʻ000
3637.02 Aufenthalt in anderer Gemeinde des Kantons Fr. 70ʻ000 Fr. 70ʻ000
4210 Ambulante Krankenpflege
3632.00 Gemeindeanteil an Spitex Vorderland Fr. 130ʻ000 Fr. 140ʻ000
5220 Ergänzungsleistungen IV
3631.00 Gemeindebeitrag an Ergänzungsleistungen IV Fr. 143ʻ900 Fr. 143ʻ900
5320 Ergänzungsleistungen AHV
3631.00 Gemeindeanteil an Ergänzungsleistungen AHV Fr. 193ʻ900 Fr. 188ʻ800
5720 Wirtschaftliche Sozialhilfe
3637.00 Unterstützungen an Einwohner/innen Fr. 430ʻ000 Fr. 239ʻ000
5730 Asylwesen
3611.00 Beratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge Fr. 75ʻ000 Fr. 76ʻ000
5790 Übrige Fürsorge
3632.00 Kostenanteil Soziale Dienste Vorderland AR Fr. 180ʻ600 Fr. 166ʻ100
6220 Regionalverkehr
3634.00 Beitrag an Postautodienste Fr. 195ʻ300 Fr. 207ʻ700
9300 Finanz- und Lastenausgleich
3621.00 Finanzausgleich Fr. 50ʻ000 40ʻ000

39 / Interne Verrechnungen 
Die für das Jahr 2019 budgetierten internen Verrechnungen betreffen mehrheitlich die als Spezial-
finanzierung geführten Bereiche (Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Abfallwirtschaft). 

40 / Fiskalertrag 
Bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 4,3 Einheiten wird bei den Natürlichen Personen für 
2018 ein Minderertrag von rund Fr. 138ʻ600 (rund -2.2%) gegenüber 2018 budgetiert. Da zum 
Zeitpunkt der Budgetierung 2019 bereits davon ausgegangen werden muss, dass der Voran-
schlag 2018 nicht erreicht wird, hat der Gemeinderat beschlossen, den Jahresabschluss 2017 als 
Berechnungsbasis zu verwenden. Bei den Quellensteuern muss im Jahr 2019 aufgrund von Ver-
änderungen bei der Abrechnung (nachträgliche ordentliche Veranlagung) mit massiven Minder-
einnahmen gerechnet werden. Auch bei den Juristischen Personen muss nach jetzigem Kenntnis-
stand mit einem leichten Minderertrag gerechnet werden. Diese Steuereinnahmen können jedoch 
aufgrund der wirtschaftlichen Verhältnisse von Jahr zu Jahr teilweise massiv schwanken. Die üb-
rigen direkten Steuern (Grundstückgewinnsteuern, Handänderungssteuern, Erbschafts- und 
Schenkungssteuern) sind kaum budgetierbar, da diese Einnahmen von nicht beeinflussbaren Fak-
toren abhängig sind. Als Berechnungsgrundlage dienen hier die Durchschnittswerte der letzten 4-
5 Jahre. 

42 / Entgelte 
Die Entgelte bewegen sich grösstenteils im Rahmen des Vorjahres. Darin enthalten sind die An-
schlussgebühren in den Bereichen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung (im Konto Be-
nützungsgebühren und Dienstleistungen). Bei den Ersatzabgaben handelt es sich um die Feuer-
wehrersatzabgaben, welche gegenüber dem Vorjahr keine Änderungen erfahren. Die Rückerstat-
tungen werden um rund Fr. 20ʻ000 höher ausgewiesen als im Vorjahr. Dabei handelt es sich um 
eine Korrektur bei den Rückerstattungen der Alimentenbevorschussung, welche im Jahr 2019 
brutto ausgewiesen werden. Im Vorjahr wurden anstelle der Aufwendungen und Erträge nur die 
Nettoaufwendungen budgetiert. 
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44 / Finanzertrag 
Im "Liegenschaftenertrag Finanzvermögen" sind die Mietzinseinnahmen der alten Kanzlei, des 
alten Feuerwehr-Depots, diverser Parkplätze sowie des Landwirtschaftsbetriebes enthalten. Alle 
übrigen Mietzinserträge und Einnahmen werden im "Liegenschaftenertrag Verwaltungsvermögen" 
verbucht. 

46 / Transferertrag 
Im Bereich der Beiträge von Gemeinwesen und Dritten macht der Grossteil der Erträge die Schü-
lerbeiträge an die Betriebskosten aus. Im Transferertrag von total Fr. 920ʻ540 sind unter anderem 
folgende grössere Entschädigungen und Beiträge von Kanton, Gemeinden, Gemeindezweckver-
bänden und Dritten (Institutionen, Vereine, Private) enthalten: 

Jahr 2019 Jahr 2018
2110 Kindergarten
4631.00 Kantonsbeitrag Betriebskosten Fr. 81ʻ900 Fr. 81ʻ900
2120 Primarstufe
4631.00 Kantonsbeitrag Betriebskosten Fr. 184ʻ800 Fr. 184ʻ800
2130 Oberstufe
4631.00 Kantonsbeitrag Betriebskosten Fr. 113ʻ400 Fr. 123ʻ900
6150 Gemeindestrassen
4631.00 Anteil Strassenverkehrssteuern Fr. 273ʻ500 Fr. 275ʻ900

48 / Ausserordentlicher Ertrag 
Im Jahr 2016 wurden zusätzliche Abschreibungen gebildet und im Jahr 2017 teilweise wieder auf-
gelöst. Der Restbetrag von Fr. 190ʻ000 wird jeweils linear der Erfolgsrechnung gutgeschrieben.

49 / Interne Verrechnungen 
Die für das Jahr 2019 budgetierten internen Verrechnungen betreffen mehrheitlich die als Spezial-
finanzierung geführten Bereiche (Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Abfallwirtschaft). 

9 / Abschluss / Bilanzübernahme (inkl. Fonds und Spezialfinanzierungen) 
Durch die Einführung von HRM2 und die damit verbundenen buchhalterischen Vorgaben werden 
in diesem Bereich die Ausgleichsbuchungen der Spezialfinanzierungen sowie die Buchungen aus 
Fondsentnahmen zusammengefasst. Der Totalbetrag von Fr. 96ʻ200 ergibt sich aus den Fonds-
entnahmen (Fr. -6'000) und den Entnahmen (Fr. -90ʻ200) aus Spezialfinanzierungen. 

Fr. -6'000 aus dem Feuerweiher- und Hydrantenfonds für Unterhalt der Hydranten 
Fr. -6ʻ000 Total Fondsentnahmen 

Die Entnahmen und Einlagen in Spezialfinanzierungen setzen sich wie folgt zusammen: 
Fr. -13'100 Entnahme aus SF Feuerwehr 
Fr. -32'800 Entnahme aus SF Wasserversorgung 
Fr. -43'900 Entnahme aus SF Abwasserbeseitigung 
Fr. -400 Entnahme aus SF Abfallwirtschaft 
Fr. -90ʻ200 Total 
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Erläuterungen zur Investitionsrechnung 

Allgemeines 
Gemäss Art. 29 Abs. 1 des neuen Finanzhaushaltsgesetzes umfasst die Investitionsrechnung 
die Investitionsausgaben für Verwaltungsvermögen mit mehrjähriger Nutzungsdauer und stellt 
diese den Investitionseinnahmen gegenüber. 

Im Voranschlag der Investitionsrechnung sind sämtliche voraussehbaren Investitionsausga-
ben und Investitionseinnahmen aufgeführt. Die einzelnen Vorhaben sind von den zuständigen 
Organen anhand separater Kreditanträge zu bewilligen. Mit der Genehmigung des Voran-
schlages der Investitionsrechnung wird noch kein Geld freigegeben. 

Es wird eine Anlagenbuchhaltung geführt. In dieser wird jedes einzelne Projekt mit den Anga-
ben über den Vermögenswert, die Nutzungsdauer und die Abschreibungsquote erfasst. Die 
Daten dieser Anlagenbuchhaltung fliessen dann in die Investitionsrechnung ein. 

Kantonsstrassen 
Gemäss Strassenbauprogramm des Kantons wird mit der Sanierung der Wäldlerstrasse vo-
raussichtlich im Jahr 2019 begonnen. Sollte sich der Baubeginn jedoch verschieben, werden 
auch die Kostenanteile der Gemeinde Rehetobel entsprechend später fällig. 

Gemeindestrassen 
Im Zusammenhang mit einem privaten Bauvorhaben an der Bergstrasse ist die Erstellung 
einer Stützmauer (talseitig) vorgesehen. Der Zeitpunkt ist jedoch abhängig vom Baubeginn 
des privaten Bauprojekts. 

Regionalverkehr 
Gemäss Mitteilung des Kantons ist aufgrund der Verzögerung bei den Bauarbeiten, für das 
Jahr 2019 nochmals mit Kosten an die Durchmesserlinie (DML) in der Höhe von Fr. 10'200 zu 
rechnen.  

Wasserversorgung 
Die in den vergangenen Jahren vorgesehenen Sanierungen von Quellfassungen wurden bis-
her nicht umgesetzt. Im Jahr 2019 soll deshalb ein Detailkonzept erarbeitet werden, damit die 
Sanierungen jährlich erfolgen können. 
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Erläuterungen zur Finanzplanung 2020 bis 2024 

Allgemeines 
Die rechtliche Grundlage für den Aufgaben- und Finanzplan bildet Art. 10 des Finanzhaus-
haltsgesetzes: 

1Regierungsrat und Gemeinderat erstellen jährlich einen Aufgaben- und Finanzplan, der die 
mittelfristige Entwicklung von Leistungen und Finanzen aufzeigt. Die Tätigkeit des Gemeinwe-
sens wird zu diesem Zweck in Hauptaufgaben und diese in Aufgabenbereiche gegliedert. 

2Der Aufgaben- und Finanzplan enthält namentlich: 
a) die finanz- und wirtschaftspolitisch relevanten Eckdaten;
b) eine Übersicht über die Entwicklung der Hauptaufgaben und über die strategischen Ziele

und die Entwicklung der Leistungen in den einzelnen Aufgabenbereichen;
c) eine Übersicht über die geplanten Investitionen;
d) die Planrechnungen und den Plangeldfluss;
e) den geschätzten Finanzierungsbedarf und die Finanzierungsmöglichkeiten;
f) die finanzpolitischen Zielgrössen und die Entwicklung der Finanzkennzahlen.

3Der Aufgaben- und Finanzplan wird dem Parlament und der Öffentlichkeit zur Kenntnis ge-
bracht. 

In Art. 2 Abs. 3 FHG ist eine Schuldenbegrenzung vorgesehen. Sie verhindert eine Neu-
verschuldung bereits hoch verschuldeter Haushalte. Als hoch verschuldet gemäss diesem Ab-
satz gilt ein Haushalt, dessen Nettoverschuldungsquotient mehr als 200% beträgt. Der Net-
toverschuldungsquotient der Gemeinde Rehetobel lag per 31.12.2017 bei 92,7% (Jahr 2016: 
85,6% / Jahr 2015: 118,0% ). Diese Kennzahl zeigt an, welcher Anteil der jährlichen Fiskalerträge 
nötig wäre, um die gesamte Nettoschuld zu begleichen. Steigt sie über 200%, soll eine weitere 
Zunahme des Fremdkapitals aufgrund der Investitionstätigkeit begrenzt werden.  
Das Finanzhaushaltsgesetz legt für hoch verschuldete Haushalte deshalb fest, dass nur noch so 
viel investiert werden darf, wie auch selbst finanziert werden kann. Der Selbstfinanzierungsgrad 
zeigt an, welchen Teil ihrer Nettoinvestitionen eine öffentliche Körperschaft aus eigenen Mitteln 
finanzieren kann. Er soll folglich mindestens 100% betragen. Per 31.12.2017 lag der Selbstfinan-
zierungsgrad bei 111.9%. 

Trotz der eher düsteren finanziellen Aussichten kam der Gemeinderat zum Schluss, dass die 
langfristigen Ziele nicht jedes Jahr verändert werden sollten. Ein einziger (sehr guter oder sehr 
schlechter) Jahresabschluss soll die Zielsetzung nicht schon entsprechend beeinflussen. Es soll 
ein längerer Betrachtungszeitraum angewendet werden. Nur so lässt sich vergleichen, ob sich 
dieser Wert in die richtige Richtung bewegt. Trotzdem müssen die finanzpolitischen Ziele jedes 
Jahr neu beurteilt und gegebenenfalls aktualisiert werden. Der Gemeinderat hat mit Beschluss 
vom 20. September 2018 folgende finanzpolitische Zielgrössen verabschiedet: 
1. Steuerfuss 2019: Total 4,3 Einheiten (wie Vorjahr)
2. Ertragsüberschuss mindestens Fr. 240'000 (= 0,2 Steuereinheiten, Basis Rechnung 2017)
3. Nettoverschuldung in 7 – 17 Jahren auf Fr. 2'000 pro Einwohner/in reduzieren (Stand

per 31.12.2017: Fr. 3ʻ330)
4. Selbstfinanzierungsgrad: "Durchschnitt der Jahre 2015 - 2019" muss grösser als

100% sein (2015: 726,0%, 2016: 350,8%, 2017: 111.9%)
5. Zinsbelastungsanteil darf 2% nicht übersteigen (2015: 1,1%, 2016: 1,1%, 2017: 0.9%)

Die finanzpolitischen Zielgrössen lassen sich wie folgt kommentieren: 

zu 1. Als Steuerfuss wird in den Finanzplan-Jahren 2020 - 2022 mit 4,3 Einheiten gerechnet. 
Ende 2022 läuft voraussichtlich der Investitionsbeitrag an die Schwimmbad-Sanierung 
aus, sodass die damals dafür beschlossene Steuererhöhung von 0,1 Einheiten wieder 
reduziert werden muss. Zudem ist in den Finanzplan-Jahren 2020 - 2024 ein Mehrauf-
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wand von durchschnittlich Fr. 250ʻ000 pro Jahr für die Sanierung des Gemeindezentrums 
berücksichtigt. Da die Sanierungsarbeiten grösstenteils werterhaltend sind, können sie 
nicht über die Investitionsrechnung amortisiert, sondern müssen der Erfolgsrechnung be-
lastet werden. Das Volk hat jeweils über den jährlichen Steuerfuss zu befinden. Zudem 
wird die Sanierung des Gemeindezentrums zur gegebenen Zeit ebenfalls dem Stimmvolk 
vorgelegt. 

zu 2. Die Finanzlage der Gemeinde bleibt auch in den kommenden Jahren sehr angespannt. 
Die voraussichtlichen Steuereinnahmen können die Verpflichtungen nicht soweit decken, 
dass der angestrebte Ertragsüberschuss von Fr. 240ʻ000 weiterhin ausgewiesen werden 
kann. Da im Jahr 2019 einige einmalige Ausgaben im Voranschlag aufgeführt sind, wur-
de dieses finanzpolitische Ziel vorerst noch nicht angepasst. Spätestens im kommenden 
Jahr muss dieses Ziel jedoch voraussichtlich überarbeitet werden. 

zu 3. Erfreulicherweise konnte die Nettoverschuldung pro Einwohner/in seit dem Jahr 2014 von 
Fr. 4ʻ789 auf Fr. 3ʻ330 massiv reduziert werden. Aufgrund der anstehenden Investitions-
projekte ist in den kommenden Jahren eine Reduktion im vergleichbaren Umfang nicht 
möglich. Trotzdem soll dieses Ziel weiterverfolgt werden. 

zu 4. Der Selbstfinanzierungsgrad wird aufgrund der anstehenden Investitionen in den kom-
menden Jahren zunehmend belastet. 

zu 5. Der Zinsbelastungsanteil lag laut Berechnung der BDO AG im Jahr 2017 bei 0,9%. Ge-
genwärtige Laufzeiten: 1 Mio. bis 2018 bei 0,76% / 1 Mio. bis 2019 bei 0,91% / 1 Mio. bis 
2020 bei 1,52% / 2 Mio. bis 2021 bei durchschnittlich 0,35% / 2 Mio. bis 2024 bei 0,75% / 
1 Mio. bis 2025 bei 0,86% 

 Angesichts des langfristigen und zu günstigen Konditionen abgeschlossenen Fremdkapi-
tals kann davon ausgegangen werden, dass der Grenzwert von 2% Zinsbelastungsanteil 
auch in den kommenden Jahren eingehalten wird.  
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F I N A N Z K O M P E T E N Z E N  201 8  
(gemäss Art.  41 ff. Gemeindeordnung)

SFr. 1'326'345

Art. 44 Art. 43 Art. 42 Art. 41
Gemeinderat Voranschlag Fakultatives Obligatorisches

Referendum Referendum
Neue, einmalige Ausgaben bis 10 % = 10 % - 50 % = über 50 % =
für den gleichen Gegenstand SFr. 132'634 SFr. 663'172 SFr. 663'172

bis 20 % = 20 % - 100 % = über 100 % =
SFr. 265'269 SFr. 1'326'345 1'326'345

Neue, jährlich wieder- bis 1 % = 1 % - 5 % = über 5 % =
kehrende Ausgaben SFr. 13'263 SFr. 66'317 SFr. 66'317
für den gleichen Gegenstand
Neue Ausgaben - bis 25 % = - -
im Voranschlag SFr. 331'586
für den gleichen Gegenstand

-

Massgebende Steuereinheit (Steuereingang 2017 umgerechnet auf 1 Einheit):

Gegenstand etc.

-

An- und Verkauf von Grund-
stücken zum Preise von

-









   Gemeinde Rehetobel Stimmzettel 
 

für die Abstimmung vom 25. November 2018 
 
  
 
 
 
Abstimmungsfrage: Antwort: 
 

Stimmen Sie dem Voranschlag 2019 
bei einem Steuerfuss von 4,3 Einheiten zu? ................. 
 
 
 
 


